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Anwendungsbereich
Mit der Master-Prüfvorschrift für Zugversuche können
mit wenigen Mausklicks individuelle Zugversuche defi‐
niert werden. Durch die Auswahl des zu prüfenden
Materials passt sich testXpert III automatisch an die
branchenspezifische Terminologie an. Dabei werden
Benennungen, Ergebnisse, Vorgaben etc. so eingestellt,
dass nur noch wenige individuelle Anpassungen
notwendig sind.

Um das Potenzial Ihrer Prüfsoftware bestmöglich auszu‐
schöpfen und Ihre Möglichkeiten zur Konfiguration an
Ihre Bedürfnisse anzupassen, haben wir in die Master-
Prüfvorschrift bereits eine Auswahl wichtiger Optionen
integriert: Ergebnis-, Kanal-, Layout-, Export und Proto‐
koll-Editor.

Beispiel: Es soll ein Zugversuch an Metall durchgeführt
werden. Mit der Auswahl der Terminologie „Metall“ hat
testXpert III bereits die wichtigsten Voreinstellungen
übernommen.

Vorteile und Merkmale
Um Ihren Prüfablauf so übersichtlich wie möglich zu
gestalten, bietet die Master-Prüfvorschrift die Möglich‐
keit das Bildschirmlayout nach Ihren individuellen
Wünschen anzupassen. Zusätzlich können Sie in Ihrem
Protokoll eine Abbildung der Prüfkurve oder Bilder des
Prüfaufbaus einbinden, um die Nachvollziehbarkeit ihrer
Ergebnisse zu verbessern. Alle Ihre Einstellungen
können abgespeichert werden und sind damit jederzeit
wieder abrufbar.
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Mit den in einer Masterprüfvorschrift enthaltenen Optionen steht ein universeller Werkzeugkasten zur Erstellung
einer individuellen Prüfvorschrift zur Verfügung. Langjährige Erfahrung und mehr als 35.000 Installationen weltweit
stellen sicher, dass die wichtigsten Einstellungen in der Masterprüfvorschrift bereits von unseren Experten
vorgenommen wurden. Dennoch gibt es individuelle Vorgaben oder Werksnormen, die über diese hinausgehen und
mit einer Masterprüfvorschrift auf einfachste Art und Weise erfüllt werden können.

Folgende testXpert III Optionen sind in der Masterprüfvorschrift enthalten:

Parameter
Zusätzliche Parameter unterschiedlicher Typen zur Dokumentation können in beliebiger Zahl angelegt und an jeder Stelle in
testXpert III verwendet werden.
Kanäle
Zusätzliche physikalische und logische (per ZIMT berechnete) Kanäle können einfach per Assistent integriert werden, um
zusätzliche Kenngrößen zu erfassen.
Ergebnis-Editor

Sollten die in einer Masterprüfvorschrift bereits von ZwickRoell nach den Normen und Terminologien angelegten Ergebnisse
nicht ausreichen, können mit diesem Editor weitere Ergebnisse per Assistent angelegt werden.
 
Bezugswerte:
Bei einer Vorgabe wird ein Kanalwert ermittelt, z.B. Spannung bei x% Dehnung. In jeder Probengrafik können Bezugswerte
per Mausklick über das Fadenkreuz erstellt werden.
Wert bei Ereignis:
Bei einem im Prüfablauf generierten Ereignis wird ein Kanalwert ermittelt, z.B. Arbeit bei „Bruch“.
Steigung:
Für zwei ausgewählte Kanäle kann über Sekante, Tangente oder Regression eine Steigung ermittelt werden.
Maximum, Minimum, Statistik:
Über einen definierten Bereich eines Kanales kann ein Minimum, Maximum und verschiedenste statistische Größen wie
Median, Mittelwert etc. ermittelt werden.
Freie Formel ZIMT:
Über die in testXpert III integrierte Programmiersprache ZIMT können auf einfachste Art eigene Formeln und Algorithmen zur
Berechnung von Ergebnissen und Kanälen erstellt werden.
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Folgende testXpert III Optionen sind in der Masterprüfvorschrift enthalten:

Layout-Editor

Über diesen Editor können sämtliche Prüfergebnisse, Kurven etc. individuell in testXpert III dargestellt werden. Dabei können
beliebig viele Layouts erstellt und gestaltet werden. Eine Vielzahl von Visualisierungselementen (Kurvengrafiken, Kanalanzei‐
gen, Histogramme, Statistiktabellen etc.) stehen dabei zur Verfügung.
Export-Editor

Dieser Editor ermöglicht den Export der Prüfergebnisse und Kanäle in alle gängigen Formate. Assistenten unterstützen dabei,
welche Daten (Ergebnisse, Parameter oder Kanäle) exportiert werden sollen. Damit ist es ein Einfaches alle Prüfdaten nachvoll‐
ziehbar und automatisch in beliebige QS Systeme zu übertragen.
- ASCII Export:
Ergebnisse, Parameter und Kanäle können in ein lesbares Format (z. B. csv) exportiert werden.
- Excel Export:
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Folgende testXpert III Optionen sind in der Masterprüfvorschrift enthalten:
Alle Ergebnisse, Parameter und Kanäle können direkt in Excel exportiert werden. Aus den exportierten Kanälen kann in Excel
automatisch eine Grafik generiert werden.
- Word Export:
Alle in testXpert III definierten Layoutelemente können nach Word zur Weiterverarbeitung exportiert werden.
- PDF Export:
Alle in testXpert III definierten Prüfprotokolle können als PDF Dokument exportiert werden.
- ODBC Export:
Alle in testXpert III definierten Prüfprotokolle können über standardisierte Datenbankschnittstellen, die SQL als Datenbankspra‐
che verwenden, exportiert werden.
Protokoll-Editor

Mit diesem Editor können mehrere Prüfprotokolle nach individuellen Wünschen und Vorgaben erstellt werden.
- Freie Erstellung von Protokollen mittels Struktureditor mit umfangreichem Funktionsumfang.
- Protokolländerungen werden direkt in der Vorschau aktualisiert.
Organisations-Editor
Dieser Editor verwaltet alle Daten, die nicht unmittelbar mit den Prüfungen zusammenhängen, an zentraler Stelle.
Allgemeine Daten (z. B. Firmenname, Logo, Prüfer, Zertifikats-Nr.), einheitliche Protokollvorlagen und individuelle Eingabeauf‐
forderungen stehen damit in allen Prüfvorschriften direkt zur Verfügung.
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